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No. 205. Mun 5 den 16. Doane 1840. 


5 er 8 ö 
. eee n den 14. und 15. Dezember 1840. 
a Die Herren Kauſteute Schumacher aus Luttich, Bilſche aus Iſerlohu, 1 1 im 
* 8 5 Haufe. Jett Kaufmann Leoy aus Stolpe, log. im Hotel de Verliü. Herr 
. äber v. Tetzmat aus Gr. Damerkow, Vert en e aus 125 
Saag log. im ie de Ahorn. g i a 


N EEE 


erlag ee ara er 


i na rgen. : 
215 Di Zinſen von den als Staatsſchuld gnerkaunten alten Danziger Kämme 
Ale Er Hülfgelder⸗ Obligationen, find jetzt für das laufende 2 5 8 egangen, i 
weshalb wir die Herren Vorſteher und Verwalter derjenigen Ki 1 
Fund milden Stiftungen, welche die Zinſen bisher erhoben baben, a 0 en 5 

& fine: jener Decumente befinden, hierdurch auffordeen, ſelbige vom nt 
i den 19. d. M,. ab, und ſpiteſtens innerhalb 14 Tagen, von unſeret Kärmmerel⸗Kaſſe 
in den ‘Bo mittags ſtunden von 9 bis 1 Uhr gegen gehörig ausgeſtellte Quittungen — 
zu welchen die gedruckten Formulare von e Rue werden Fönnen — in 

a nehmen zu laffen. i ARE 5 Bra : 

Niet . den 8. Dezember 1840. 5 
ö 5 5 Oberbürgermeiſter, Burger nd 
2 Jin ee noniſſe niit der Seren ef, mne ist auch 5 
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das Jahr 1841 zur Deckung des Kämmerei⸗ Bertıfnife die Cihebung der Commus 
nal⸗Einkommensſteuer beſchloſſen worden. 

Zur Erleichterung der Steuerpflichtigen ſoll die Abgabe, „wie bisher, in zwei 
Raten entrichtet, und mit Erhebung der erſten Hälfte im Januar 1841 vorgeſchrit⸗ 
ten werden. 

Die Steuer⸗Beitrags⸗ Süße bleiben den letztern Jahren gleich, nämlich: 


von 40 bis einſchließlich 1005 Thaler ſteuerbaren Einkommens 1 von Hunkert, 
34 100° 5 117 


. 7 s 7 ; * = za 8 4 
5 101 > 2 150 5 s 5 172 7 * 
151 ie £ 180 5 5 5 173 5 
ee 181 * € 1200 z 5 2 . 2 
E 1201 = e 2200 Be) r . 2 £ 
2 2201 ⸗ 5 3000 * 5 5 3 2 
„ 8001 = = 4500 E = E 35% > 2 
„ 4501 Thaleru und darüber * < 48 * 5 


Reelamationen folcher Steuerpflichtigen, welche f ch zu hoch beſteuert halten, 
können nur dann berückſichtigt werden, wenn 5 nach Einzahlung der a Hälfte 
der Steuer pro 1841 erfolgen. 
Danzig, den 8. Dezember 1840. 2 
Oberbür germeiſter, Butgermeſter und Rath. 


— 


AVE RTISS EME NTS 


SE Zur öffentlichen Aus bietung der zur Straßen⸗ Ei für das nüchſte 
Jahr erforderlichen 39 Achtel große, von 6 bis 9 Zoll und 24 Achtel kleine Steine 
von 4 bis: 6 Zoll, ſteht auf 
f Donnerſtag, den 17. d. M., Vormittags 11 Uhr, 5 
zu Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Rindfleiſ ch ein Termin an. Die eiefe⸗ 
e können täglich eingeſehen werden. 
5 Danzig, den 5. Dezember 1840. 
Die ſtädtiſche Bau⸗ Depntation: 
4. Zum Neparaturbau des Stalls auf der Oberförſterei Oliva 5 im ne 
if ans. Termin 
Montag, den 28. Oezember e., Vormittags 11 Uhr, 
in Meter Wohnung Mattenbuden r 289., ein Entrepreneur ermittelt werden, 
wozu Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die nähern 
Nachrichten. bei mir in den Vormittagsſtunden eingeholt werden 1 ee 
Danzig, den 5. us 40. 
= Der Bau⸗Inſpector Stein. 
5. Die Reinigung der e in den zum Reſſort der Fortiſtkation iu 
nigen Gebäuden zu Danzig, Weichſelmünde und Neufahrwaſſer ſoll vom 1. Januar 
1841 ab, auf ein oder drei Jahre dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 
Zu deſſen Ermittelung iſt ein N und Lizitations⸗Verfahten auf 
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25 Freitag, den 18. Dezember e., Vormittag 10 Uhr, 2 
im Fortifications⸗Bureau angeſetzt, und weiden daher die hieſigen geprüften Schorn⸗ 
ſteinfegermeiſter hiemit aufgefordert, am Tage vor dem Termin ihre ſchriftlichen Sub⸗ 
miſſionen im Fortifikations⸗Bureau einzureichen, ſo wie dieſen Termin ſelbſt, behufs 
mündlicher Lizitinung perfönlich wahrzunehmen. 5 a ; 

Die diesfaͤlligen Bedingungen können täglich in den Dienſtſtunden in gedachtem 
Bureau eingeſehen werden. . : ER: 

Danzig, den 11. December 1840. 

5 i [gez.] Mebes, 

i Major und Ingenieur des Platzes. 

ö Entbindung. 2 5 
6. Die heute Nachmittag 4 Uhr erfolgte ſehr ſchwere jedoch mit Gottes Hilfe 
glückliche Entbindung meinet lieben Frau von einem geſunden Mädchen, zeige ich 
meinen Freunden und Bekannten ergebenſt an. F. F. F. Hannemann. 
Wonneberg, den 13. Dezember 1840. 785 

a = . 0 N 
3 Todesfall ee 

7. Geſtern Abend 915 Uhr entſchlief zu einem beſſern Erwachen meine liebe 
Frau Maria geb. Bock, in ihrem beinghe vollendeten Alſten Lebensjahre nach 27 


fi 


tägigen ſchweren Leiden an den Folgen der am 16. v. M. gehabten, ſehr ſchmerz⸗ 


vollen Entbindung, und gänzlicher Entkräftung, welches ich theilnehmenden Freun⸗ 
den und Bekannten um ſtille Theilnahme bittend, hiemit ergebenſt anzeige. 
Langefuhr, den 15. December 1840 Jacob Kauenhoven 
5 a Sr mit zwei hinterbliebenen Kindern. 


a en giterarifde Anzeigen. . 
In der Ernſtſchen Buchhandlung in Quedlinburg iſt erſchienen und in des 


Zuhpeattung von Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe NE 400. 

zu haben: EZ TE 

1) Das allgemein beliebte und ſehr nützliche Buch, welches zur Erhaltung der 
Geſundheit als ſehr hülfreich jedem Familien⸗Vater zu empfehlen iſt; 


500 der beſten Haus arzneimittel 
: Se gegen alle Krankheiten der Menfchen, Fe FR 
als: Huſten, — Schnupfen, — Kopfweh, — Magenſchwäche, — Magenſäure, — 
Magenkrampf, — Diarrhöe, — Hämorrhoiden, — Hypochondrie, — träger Stuhl⸗ 
gang, — Gicht und Rheumatismus, .— Engbrüſtigkeit, — Schwindſucht, — Ver⸗ 
ſchleimung, — Harnverhaltung, — Gries und Stein, — Würmer, — Hyſterie, — 
Kolik, — Wechſelfieber, — Waſſerſucht, — Scrophelkrankheiten, — Augenkrank⸗ 


0 


— 
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beiten, Ohnmacht, wu „Schwindel, => ee Br Taubheit, — Het 
kloßfen, — Schlafloſigkeit, — Hautausſchläge, nebſt Anweiſung, wie man ein ge⸗ 
ſundes und langes Leben erhält, — wie man einen ſchwachen Magen ſtärken kann, 
und die Wunderkräfte des kalten Waſſers und Hufelands Haus⸗ und Reifenpothefe, 
8. br. 1890 Seiten. Preis 15 Sgr. i 
De Ein Rathgeber dieſer Art ſollte billiger Weiſe in ee Haufe, in keiner 
Famflie fehlen, man findet darin die hilfreichſten, wohlfeilſten und zugleich unſchäd⸗ 
lichſten Hausmittel gegen die obigen Krankheiten, womit doch der Eine oder der 
Andere zu kämpfen hat, oder mindeſtens durch dieſes Buch guten Rath feinen lei⸗ 
denden Mütmenſchen geben kaun. 
2) Elfte verbeſſerte Auflage der ſehr beliebten, jungen Leuten zur Bildung zu 
empfehlenden Schrift: 


Neues Komplimentirbuch BIN 


oder Auweſſung, in en höflich zu reden und ſich anſtändig zu betragen. 
Enthaltend: Wünſche, Aureden und kleine Gedichte, bei Neujahrs⸗, Geburts⸗ und 
Hochzeitstagen; Glückwünſche bei Geburten und Gevatterſchaften; Heſtathsanträge; 
Condoienzen; Einladungen: Anreden beim Tanze und in Geſellſchaften, und Sche⸗ 
mata zu Einladungen auf Karten und zu öffentlichen Anzeigen, 
nebſt nöthigſten Anſtands⸗ und Bildungs regeln, 


als: 1) Asdildung des Blicks und der Mienen, 2) die Haltung und Wees 


des Körpers, 3) Geſetztheit, 4) Ausbildung der Spigche 5) Wahl und Reiun⸗ 
lichkeit der Kleidung, 67 das Verhalten bei Tafel und in Geſellſchaften, ) Vor- 
ſchriften im Umgange mit Vornehmen und Großen, 38) Hoöͤftichkeits regeln im Um⸗ 


gange mit dem ſchoͤnen Geſchlechte, und einer Dlumenſprache u. Stammbucheauffäbr. 2. 
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dcs Unter allen bis jetzt erſchienenen Kenpiimentie Büchern ft das obige, in einem 


faubern gelben, Auch in grünem Umſchlage und in der Ernſt' ſchen Buchhandlung 
e Las beſte vollständig de und empfehlungswerheſte. 


. Ja L. G. Homann! 5 Buchhandlung in Dauzig ; Jope u: 


gaſſe 589. find“ im haben, von dem beliebten Lieder: Compouiſten 


tto Tiehsen: | 
„Das Meer hat 05 Perlen“. Gedicht von Heine, für eine Cingfsme n mit 


Begleitung des Pianoforte und Violoncell. Op. 5. Preis 10 Cor. 


6 Gedichte von Burns, Eichendorf, Uhland p. p., für eine Singftimme mit 
Begleitung des Pianoforte. Op. 7, Preis 20 Sgr. 
Waldboßglein von Vogt, Lied für eine 5 und N Cello wit 


N 3 des A Preis 15 Sp. En 


3 3 n = = 


es a n 3 4 1 a * n. > 
10, > dn 14 0. . 4 be mie am Laden, im kaufe des Vormittags, een 


— 2653 — . 
Stiſckchen Woell⸗Mouſſelin gefunden der rechtmäßige Eigenthümer beliebe es gegen 
Erſtattung det Juſertions⸗Gebühren in Empfang zu nehmen. or BE 
ER ae; Br ee Valentin Potrykus. b 

11. Eine Karte den Syrien für die gegenwartigen riegs⸗ 
kreigniſſe a 3 Sgr. iſt ſo eben bei uns eingegangen. „ 
. 1 a Anhuth, Langenmarkt 2 432 
12. Die Mitglieder des Sicherheits⸗Verelins tragen jetzt kleine runde Medaillen 
mit dem Stadt Wappen und der Aufſchrift: Sicherheits⸗Verein zu Danzig. Die 
1 1 großen Medaillen ſind alſo nicht mehr gültig und die Inhaber der⸗ 
(ben werden erſucht, fie zurückzuliefern. e . 5 85 

Danzig, den 11. Dezember 1840. e N 
4 Der Vorſtand des Sicherheits⸗Vereins. 
: Zernecke Il. 


\ „ Erſter Vorſteher. 5 . 
13. Ein Repoſitorſum, faft ganz neu, weiß lakirt, die oben Capitäler vergoldet, 
mit Schubladen ꝛe und zu jedem Geſchüfte brauchbar, iſt zu verkaufen. Das När 
here zu erfragen bei J. G. Werner, Fiſchmarkt⸗Ecke am Häkerthor IE 1496. 


14. Eine Perſon von mittlern Jahren, welche die Wirthſchaft gründlich zu füh⸗ 
ten verſteht, wird hier am Ort geſucht. Nähere Auskunft hierüber eriheilt Madame 
Lehmann in der Kohlengaſſe. 5 jur 15 5 b 
15. Die Ausſtellung der Damen Handarbeiten zum Beſten der israelitiſchen 
Freiſchule, im Hauſe der Schnaaſeſchen Leihbibtiothek, Langenmarkt * 433., Saal⸗ 
Etage, wird bis Dienſtag, den 22. dieſes, geöffnet bleiben; au demſeiben Tage ſin⸗ 
det die Auction der aufgeſtellten Gegenſtände ſtat e. 5 5 
16. Die verehrten Mitglieder der Caſino⸗Geſellſchaft werden zur Feier des 


Sylbeſter Abends, 

pe BERN „den 31. d. M., 
zum Ball im Locale des Hotel de Berlin ergebenſt eingeladen, 
a 8 Anfang 7 Uhr, RR 

Danzig, den 14. Dezember 1840. 1 5 

i RER Die Direktoren der Caſino⸗Geſellſchafr. 8 
17. Es hat ſich bei mir eine kleine ſchwarz und braun gefleckte Hündin gefun- 
den. Der Eigenthümer kann ſelbige gegen Erſtattung der Juſertionsgebühren Glok⸗ 

lenthor % 1019. in Empfang nehmen. ER GE + 

13. Sollten vielleicht kinderloſe Eltern oder ſonſt irgend Jemand geſonnen ſein, 

einen geſunden Knaben ein Jahr alt an Kindesſtatt annehmen zu wollen, der belitbe 

ſich zu melden, Poggenpfuhl . 380. 255 VV 
19. Da die häufig in dem ächten Rollen⸗Varinas⸗Canaſter enthaltenen vielen 

Rippen und Stengel ſowohl auf den Geruch als auch vorzugt weiſe auf den Ge⸗ 


ſchmack dieſes Tabaks einen nachtheiligen Einfluß ausüben, haben wir uns auf den 


ie 


3 e 

fo vielfeitig geäußerten Wunſch veranlaßt gefunden, in dieſer Gaktung ein Fabrikat 

- anzufertigen, bei welchem wir nicht nur die Rippen und Stengel abſonderten, fon: 

dern auch unſere vieljährigen Erfahrungen zur zweckmäßigſten Bearbeitung ſorgfäl⸗ 

tigſt auwandten. 8 
Wir können demnach dieſe Sorte Tabak unter der Benennung: 


1 In D . 
Wlcier’fcher Rollen-Varinad⸗Canaſter ohne Rippen, 

8 in Packeten zu 27, 35 und 4 %, a 20 Sgr. pro U, ER 
als leicht, wohlſchmeckend und wohlriechend mit der Ueberzeugung empfehlen, daß 
Kenner der beſondern Güte deſſelben ihre Aufmerkſamkeit ſchenken werden. 


Von dieſem Tabak hat Herr J. G. Amort in Danzig, wohnhaft Lauggaſſe 


M 61., den Debit zu obigem Preiſe gefälligſt übernommen. N f 

; Berlin, den 1. Dezember 1840. Carl Heinr. Ulrici & Co., 
| - Br LTaabaksfabrikanten. 

9 : Wilhelm Rathke, Ve 


! zweiten Damm 1233. f 
bringt Einem geehrten Publikum zum bevorſtehenden Weihnachten ſein Waarenlager 
von Klempnerarbeiten in Erinnerung, beſtehend in Lampen aller Art, als: ganze u. 
halbe Korblampen, Sine⸗Umbra⸗, Fränkſche⸗, Studier⸗ und Spiegel⸗Lampen, Hän⸗ 
gelampen mit einem und mehreren Cylindern, Theebretter, Zuckerkaſten, alle Sorten 
Feuerzeuge, Brodkörbe, Laternen, tombachne, meſſingne und blecherne Thee und 
Kaffeemaſchienen, meſſingne und lakirte Leuchter ꝛc., fo wie alle nur mögliche tom⸗ 
bachne, meſſingne, lakirte und blecherne Arbeiten in ſehr großer Auswahl und billigen 
Preiſen und bittet unter Zuſicherung guter u. reeller Bedienung um geneigten Zuſpruch. 
Sr Eine etwa 6 Meilen von hier gelegene Waſſer-Mahlmühle ven 2 Gängen, 
einem Eiſenhammer und eirca 1 Hufe culmiſch Land, hat den Auftrag billig und 
unter günſtigen Bedingungen gegen die übliche Courtagie von 1960 zu verkaufen 39 
8 der Kaufmann und Commiſſiongir J. J. Fabian 
ah 5 in Königsberg i. Pr. 5 
22. Alte Tapeten, Thüren, Fenſtern, ein eiſerner Ofen und eine Tombank wer⸗ 
den zu kaufen verlangt 1ſten Steindamm Reitergaſſen⸗Ecke M 370. 


23. Bech kin 
Riicht meiner, ſondern der, meiner Bitte gewährten, gütigen Bemühung des 
Heren Schiffs⸗Mäkler Hendewerk haben die Fiſcherwittwen Zimmermann und 
Eimer 42 Rthlr. 5 Sgr. (nicht 40 Rthlr.) zu verdanken, welches ich mit Bezug 
auf die Dankſagung im Intelligenzblatt W 293. anzuzeigen mich verpflichtet halte. 
BE, ER re Der Lootſen⸗Commandeur Engel. 
24. Ein Gut zu welchem circa 300 Morgen guten egalen Gerſtenacker und 
N „100 Morgen Waldung gehören, foll eingetretener 
Umſtände wegen mit Inventarium für den Preis von 5000 RAthlr. ſofort verkauft 
werden, auch kann der Wald allein für 3000 Rthlr. oder durchſchnittlich pro Baum 
1 Sgr. verkauft werden. Das Nähere hierüber in Warsnau bei von Wreſe und in 
Danzig Kohlenmarkt Ag 2038. im weißen Schwaan. ; 


[6 


er Rh 


23. Weihnachts⸗Ausſtellunz en Damm W 1283, 
„ ih hein hie, 

beſtehend in einer großen Auswahl lakirter, meſſingner, kupferner und blecherner 

Spielwaaren and hoffe ich um ſo mehr auf einen zahlreichen Beſuch, da 

hier am Orte noch Nite eine ſolche Ausſtellung in der Art geweſen ift, ; 


i Dermiethbungen . 
26. Langgaſſe N 410. find zwei Zimmer in der Belle⸗Etage, mit der Aus⸗ 
ſicht auf den Langenmarkt, mit und ohne Meubeln zu vermiethen. 5 
27. Ein meublirtes freundliches Zimmer, ngch der Langenbrücke hinaus, iſt 
an einzelne Bewohner zu vermiethen Seifengaſſe No. 952. 5 

28. Heil. Geiſtgaſſe W 963. iſt eine Vorſtube an Herren zu vermiethen. 


Auctionen. \ 


29. Im Haufe des Hertn Dr. v. Siebold, Langgarten M 245., follen am 
17. Dezember e., folgende Gegenſtände verauctionirt werden: 7 5 


Meubles, theils von mahagoni, theils birken⸗maſern, als: Sophas, Spiegel, 


Tiſche, Stühle, Feldſtühle, Spinde, Büchergeſtelle, Kommoden, ein geſtickter Ofen⸗ 
ſchirm, ſämmtliches Kücheugeräthe und div. Glasſachen, div. Porzellan und eine 
große Menge Baftmatten. J. T. Engelhard, Auctionator. 


30. Montag, den 21. Dezember d. J., ſollen im Auktions⸗Lokale in der Jopen⸗ 5 


gaſſe No. 745., durch Auetion verkauft werden: 


Neue Berliner Meubeln, 


und zwar: mahagoni Kleider-, Damen- und Schreibſekretairs mit Polixander ausge⸗ 


legt, mahagoni Setvanten, Waſchkommoden mit Zink, Nähz, Spiel⸗Tiſche, runde, 


viereckige und ovale Sophatiſche, Bücherſpinde, Eckſchränke, Waſchtoiletten, Bettge⸗ 


ſtelle, Rohrſtühle, Seſſel, Polſterſtühle mit Roßhaarbezügen, Kommoden, Sophas 
mit Haartuch⸗ und Dammaſtbezügen, 1 Doppelſtuhl, 1 Lehnſtuhl mit rothem Leder, 
3 dito mit braunem Leder, 1 dito mit grünem Dammaſt, Fußbanken, Tabakskaſten, 
2 Trimeaur, 24 Zoll breit, 2 dito 20 Zoll breit, 2 Spiegel mit Puppenaufſatz, 
ganz modern, div. Spiegel in Goldrahmen, 1 Dutzend verfchiedener Spiegel in bir⸗ 
ken polirten Rahmen und auch einige Meubeln von birken Holz. 45 
au BE J. T. Engelhard, Auctionator. 
31. Dienſtag, den 22. Dezember 1840, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Richter und Meyer in der Königlichen Niederlage des Bergſpeichers an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: a 


Eine Parthie Braſil. Caffee in Gärten, 


x 


— 


1 


5 rial-W. aaren, einpfichlt hei guter Quali und, billigen Preisen 


EEE 


= — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
W alla: oder bewegliche Sachen. 
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E Alle Gattungen Tiſch⸗ und Arbeitslampen, fo wie die anerkannt gut 
5 und zweckmäß gen meſſi ngenen Schiebelampen, Hänger und Wandlampen, 
worunter die neuern maſſiven L⸗flammigen Comtoir⸗ Hängelampen ſi ſich aus: 
O. zeichnen, ſeidene und Laſting⸗Herrn⸗ ⸗Ctabatten in beſter Qualite und größter 
Aus wahl, alle Gattungen ſehr guter engl Stahlfedern von Henry und Coll⸗ 
mann, eine große Auswahl ſehr guter Accordions, Bremer Cigarren, ſeidene { 


* 


und baumwolleue Re genſchirme beſter Fabrik, alle Sorten Tiſchuhren, goldene 


6 
Er 
E ; und fitberne Cylinder⸗ und Spindeluhren, geſtickte Tabaksbeutel, Notizbücher, 1 
Eigarren⸗ und Viſiten. Charten⸗ Taſchen, engl. Wein⸗, Bier: und Liquer⸗ Gläſer, ie) 
Porzellaiu⸗, Parfümerie, lackirte und opriſche Waaren, die Niederlage von Tas Y 
( bald: ⸗Pfeifenſa chen des Heren Auguſt Büttner in Stettin, welche mit allen 
° Gegenſtänden aufs Beſte verſehen iſt, fo wie überhaupt ſein aufs Vollſtändig⸗ 
8 fle aſſortirtes Galanterie⸗ Waarenlager, worin ſich ſehr viele zu Geſchenken 
eignende Gegenstände befinden, empfiehlt einem ſehr verehrten Publikum zum 8 
8 beboiſtehenden Weihngchten unter Suſicherung der billlgſten ünd reellſten 5 3 
„ EN . beſteus JI Ping, RL Langgaſſe »/ a. 1 8 
Das een BED RESE nn S e S e 
33. “En gutes Reitpferd, 52 groß, iſt zu verkaufen 339. im Az, Meer. 


31. "Traubenrosienen, Feigen, " Schaalen-Man- = 
„deln, ‚Catharinen- b laumen, 40 lk sinnliche MM: ale⸗ 


Waſd ow, 
ee 905 e 
PP. Tenmeet 2 


Bon ber belebten Dresdener Dampf⸗Chocolade tg 


9 5 habe ich ſo eben wieder eine neue Sendpng erhalten und erlaube niir auf die 3 3 
Bi Deſſert⸗ Chocolade, als Figuren, Früchte Je, ic. befonders guf⸗ 


3 


mt merkſam; zu machen. — Gleichzeitig empfehle ich Hum bevorſtehenden, Weih⸗ f 
: nacpöfefe eine bedeutende Aus wahl geſchmackvoller! und eleganter Sticke⸗ 8 
8 Er 

5 5 


reien, Galanterie-, Papp⸗ und Sehen Waaren 
a e We 82 


„eos 


0 Wapfen, Schreib: und de: ihnen Mater! fallen Handlung, 6 0 enter 719. 
a 
Jeilage 


C. A. Kaum Sal rrn 2 


VVA 


Beilage zum Danziger Intelligenz. Blatt. > 
No. 205. Dienſtag, den 16. Deiemder 1840 | 


— 


36. Sein reichhaltiges Lager von Hamburger und Bremer Cigarren zu, 
allen Preisen, schönem Varinas. und Pertorico in Rollen und Blättern, 80 
wie verschiedene Paquet-Tabacke von renomirten Fabriguen empfiehlt 
N e Bra A. F. Waldow. 
355 Die Weinhandlung 6 
Langenmarkt No. 449. neben der Königl. Bank emp ehlt ganz vorzüglichen 
Champagner von Dinet-Peuvril, die ganze Flasche a 1 Rthlr. 13 Sgr., die 
halbe Flasche à 2219 Sgr., Hermitage mousseux blanc die Flasche 1 Rihlr. 
10 Sgr. 5 . : Be 
36. Das Pfund Marzipan verkaufe ich zu 20 Sgr., 
Berliner figurirten 24 Sgr. C. G. Kruͤger, 
- N 5 * 1 
Brodtbaͤnkengaſſe Ne 716. 
39. So eben empfangene ſchwere Siberienns in den neueſten ganz dun⸗ ($ 
O keln Farben zu Winterröcken, moderne und ſchwarze Doskins zu Beinkleider in G 
© ausgezeichnet ſchöner Ware empfehlen ergebenſſt a 
Baumgart ck de Beer. ® 
ESS S$HSSSSSSSSSSSSSSSSSSS8, 9808 
40. In der Glas-, Fayanze⸗ und Porzellan Handlung, ten Damm W 1284. 
werden Gegenſtände von geſchliffenen und glatten Glaswaaren, Fayanze und Por⸗ 
zellan, desgleichen eine Auswahl von vergoldeten und bemalten Taſſen, Blumen⸗ 
vaſen ꝛc., die ſich zu Geburtstags-, Hochzeits- und Weihnachtsgeſchenke eignen, zu: 
ganz billigen Preiſen verkauft. N ei „„ 
i ds beliebte Lied „Sie sollen ihn nicht haben“, 
ist wieder in verschiedenen Compositionen, von Reisiger, Kreutzer, 
R. Schuhmann, Verhulft, Rain, in P.-F. oder Guit. für eine u. 4 Män- 
nerstimm. a 5 — 10 Sgr. zu haben bei R. A, Nötzel. sem 
4. Wegen Lokal⸗Veraͤnderung wird vorzuͤglicher 
guter brückſcher Steintorf, in großen und kleinen Quantitäten, äußerſt billig verkauft 
Rammbau No, 1223., auch werden Beſtellungen Tiſchlergaſſe No. 591. angenom⸗ 
men bei a e J. G. Dobrick. 
43. Ein altes Sopha mit Springfedern 5 Rthlr., 1 zweithüriges Kleiderſpind 


5 


45 haben. 


a einzeln a 1 


2650 — 


58 


f Beſte Neuber si e id 10 i 
PR 4 M564. b 1 e 0 8 ben 


45. Rügenwalder Gänſebrüſte von vorzüglicher Güte ſind Hundegaſſe W 305. 


Friſche holt. Heeringe vorzüglicher Qualität verkauft in 716 a 1 Kthlr. 10 
Heinr. v. Dühren, Pfefferſtadt M 258. 


x gt 
47. Ganz vorzüglicher Torf, büchen und birken Holz, iſt zu haben Iſten Stein⸗ 


damm No. 370. und 71. Beſtellungen werden auch angenommen Breitgaſſe 1188. 
48. Ein neuer. a mit: Neufilber: Sat ift: u verkaufen Sandgrube 


No. 465. a 


49. Filzſchuhe mit und ohne Soßen, auch für Kinder: find“ wur billig 
zu haben, Breitegaſſe No. 1217. zwei Treppen hoch. 


Schiffs Rap dor. 


Den 8. Dezember geſegelt. 2 
B. Teensma — Amſterdam — Getreide: 5 x 
D' Stindt — Jerſey — Holz und Getreide. 
Block — Colberg — Arkillerie⸗ Effeeten. A 
Holtz — Colberg — —Ballaſt⸗ 
vi Rehn — Daͤnemark —: 
C. Haafe — Amſterdam — Gitreiben 
Wulff — Lubeck — div: Gütern: ; 
0 t. 8 io geſegelt. 5 
le Gresley: Wind > 
Den 10. Dezember: geſegelk ; 


2. 
©. 
‚©: 
H. 
H. 
®. 
H. 


F. P. Bebrendt — zungen: — Gade 5 8 N . 

5 P. * 85 RL NEE, 

: Wieder gofegelt: a 

J. R. Ooſira Wind S. S. W 

\ Den 11. Dezember: ‘gefegelt:- = 
M. G G. Claaſſen — Newcaſtle — Holz und Bier. 


W. Mein n. — London — Getreide. Wind G. S. S 3 
Den 12. Dezember: Angefommen; „ 
. Scheel — Aera — Vortsmoutt — Ballaſt. Rheederei - „55 
Den 14. Dezember geſegelt. „5 
R. ei — Were — Getreide. a Wind S. S. © 


1 
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